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UNSER PFARRER

Liebe Angehörige unserer Pfarrgemeinschaft Pielachtal!

Wir befinden uns immer noch in 
der Fastenzeit. Diese Tage laden 
ein, uns auf das Osterfest vorzu-
bereiten. In den Heiligen vierzig 
Tagen der Österlichen Bußzeit 
nehmen wir unseren Alltag und 
unsere Lebensführung kritisch in 
den Blick. Was war und ist gut? 
Was sollte sich verändern?! Mit 
dem Osterfest beginnt ein neu-
er Lebensabschnitt. Als erneuerte 
Menschen können wir anders und 
befreit in die Zukunft gehen – viel-
leicht sogar in eine bessere Zu-
kunft. Zumindest erhoffen wir das 
für uns und unsere Lieben. Der 
gesunde Mensch blickt Zeit seines 
Lebens nach vorne und hat Sehn-
sucht nach Veränderung, nach ei-
ner besseren Welt. Lebendig blei-
ben wir nur, wenn wir nicht Halt 
machen, sondern in gutem Maß 
auf der Suche nach Neuem sind. 
Wenn uns weder Neugier noch Be-
geisterung begleiten, dann erlahmt 
das Leben und wir bleiben stehen 
und stecken. Gelingendes Leben 
braucht Phantasie und Dynamik, 
vielleicht ohne dabei wirklich ört-
liche Veränderungen vornehmen 
zu müssen. 

Für die Kalvarienberganlage 
am Austein im Grazer Bezirk 
Lend schuf der Kärntner Künst-
ler Werner Hofmeister (geboren 
1951) eine „zwölfeinhalbte“ Kreuz-
wegstation in unmittelbarer Nähe 
zur Kreuzigungsgruppe aus dem 
17. Jahrhundert. Diese beeindru-
ckende und tiefsinnige Skulptur – 
am Titelbild unseres Pfarrbriefes 
zu sehen – trägt die Aufschrift: 
„Tabula Saltandi“. Diese lateinische 
Inschrift bedeutet so viel wie 
„Tanzboden“. Im Entwurf verwen-
dete Hofmeister ein Grabkruzifix, 
die Darstellung Jesu, der ans Kreuz 
genagelt wurde. Ein Motiv, das sich 
immer noch großer Beliebtheit 
erfreut. Jesus hängt am Kreuz, die 
Arme durch das Gewicht des Kör-

pers lang nach unten gezogen und 
die Beine leicht angewinkelt. Aber: 
Der Künstler schiebt den Gekreu-
zigten nach oben, an das Ende des 
Kreuzes. Dadurch erzeugt er eine 
andere Kraft und Dynamik: Die 
Arme des Leidenden erscheinen 
plötzlich wie nach oben gestreckt 
und die Körperhaltung lässt den 
Ansatz zum Sprung vermuten. So 
wird das scheinbar aussichtslose, 
festgenagelte Drama des Karfrei-
tags zum Aufbruch für Erlösung. 
Ein Sprung aus Leiden und Tod 
hinein in Leben, Freiheit und Zu-
kunft. Das Kreuz wird plötzlich 
zu Sprungbrett und Tanzboden. 
Damit ist auf den Punkt gebracht, 
worum es im Leben vor allem 
dann geht, wenn es scheinbar nicht 
mehr geht. In Momenten der Er-
starrung, des Festgefahren-Seins, 
des Nicht-mehr-weiter-Wissens 
rettet uns der Blick nach vorne und 
die ganz andere Perspektive des 
Lebens. Die „Auferstehung“ wird 
zum Gegenpol der Erfahrung des 
„Angenagelt-Seins“.

Ostern entfesselt uns, und wir 
können mit neuen Augen in die 
Zukunft blicken. Der gekreuzigte 

Jesus wird aus dem Todesschlaf 
am dritten Tagen auferweckt und 
beginnt zu tanzen. Die Welt, das 
eigene Leben und auch unsere 
unausweichliche Vergänglichkeit 
können mit neuem Blickwinkel 
und neuen Augen angeschaut wer-
den. Das Osterfest löst uns vom Er-
starren in Trauer, Hoffnungslosig-
keit und Leidensdruck. „Mensch 
lerne (wieder) tanzen, damit die 
Engel im Himmel an dir ihre Freu-
de haben!“ 

Mit diesen Worten des hl. Augu-
stinus von Hippo wünsche ich uns 
allen ein frohes, erlösendes und 
befreiendes Osterfest!
Euer Pfarrer P. Altmann Wand OSB

 Gottesdienstzeiten in der Pfarrgemeinschaft
Mittwoch 08:30 Uhr Rabenstein

19:00 Uhr Frankenfels
Donnerstag 08:00 Uhr Kirchberg

19:00 Uhr Grünau
Freitag 08:00 Uhr Loich
Samstag 19:00 Uhr Kirchberg
Sonntag 08:30 Uhr Grünau

10:00 Uhr Grünau
08:30 Uhr Frankenfels
08:30 Uhr Rabenstein
10:00 Uhr Loich
10:00 Uhr Kirchberg
10:00 Uhr Schwarzenbach
jeden 2. und 4. Sonntag im Monat 10:00 Uhr Tradigist

Gottesdienstzeiten können sich ändern. Bitte beachten Sie die aktuellen 
Verlautbarungen oder besuchen sie die Homepage der jeweiligen Pfarre. 
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UNSERE PASTORALASSISTENTIN

Erreichbarkeit des Seelsorge-Teams
Mag. P. Altmann 
Wand, OSB  
Pfarrer   
02723 / 8421
altmann@ 
stiftgoettweig.at 
Montag: Freier Tag

Mag. Thomas 
Schmid 
Kaplan
0676 / 300 40 64
t.schmid@dsp.at
Montag: Freier Tag

Dipl. PAss.  
Andrea Stuphann  
Pastoral assistentin
0664 / 736 72 419
a.stuphann@dsp.at

Martina Fischl
Pfarrhelferin
0664 / 126 29 73
m.fischl@dsp.at

Impressum und Offenlegung ge-
mäß § 25 Mediengesetz: Kommuni-
kationsorgan der Pfarrgemeinschaft 
PIELACHTAL. Medieninhaber: Röm. 
kath. Pfarrgemeinde Grünau. Erschei-
nungsort: 3202 Hofstetten-Grünau, Kir-
chenplatz 9, Tel. 02723/8421, e-Mail: 
gruenau@dsp.at. Herausgeber: Pfarrer 
Mag. P. Altmann Wand, OSB. Redakti-
on: Dipl. PAss. Andrea Stuphann. Lay-
out, Gestaltung und Druck: Werbegra-
fik  

 3202 Hofstetten-Grünau.

Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefs!

Als Pastoralassistentin ist eine meiner Kernaufgaben die 
Kinder- und Jugendarbeit in unseren Pfarren. Freilich ist 
das nicht in allen unseren sechs Pfarren in gleicher Inten-
sität möglich, und auch nicht nötig, weil es überall viele 
tolle ehrenamtliche Mitarbeitende gibt.

Es ist mir ein besonderes Anliegen, dass unsere Kinder 
und Jugendlichen von Jesus erfahren und davon, dass wir 
alle – als Getaufte – zu seiner Familie gehören. Mit den 
Besuchen in unseren Kindergärten, oder den Besuchen 
der Kindergar-
tenkinder in den 
Kirchen, begin-
nt die Erzählung 
von Jesusge-
schichten und 
die Vermittlung, 
was wir im Lau-
fe des Jahresfest-
kreises feiern, 
schon bei un-
seren Jüngsten.
Eine tiefere Aus-
einandersetzung 
mit unseren 
Festen bieten 
wir mit dem 
„Jahresfestkreis“, 
den es abwech-
selnd in unseren 
Pfarren Grünau, 
Rabenstein und 
Loich gibt. „Verstehen, was wir feiern und mit dem Her-
zen dabei sein“, das möchten wir mit diesen Nachmitta-
gen für Kinder von 4 – 8 Jahren und ihre Begleitungen 
ermöglichen.

In den Vorbereitungen auf die Erstkommunion und das 
Sakrament der Firmung dürfen wir die Kids eine kurze 
Zeit lang begleiten und ihnen auf diese Weise das Pfarr-
leben ein Stück weit bekannt machen. Besonders in der 
Firmvorbereitung ist es uns (dem Firmteam) sehr wichtig, 
den Jugendlichen nicht in erster Linie Wissen zu vermit-
teln, sondern bereichernde Erlebnisse mit und in der Kir-
che zu ermöglichen. Es ist jedes Jahr wieder eine Freude, 

wie sehr die Firmlinge sich darauf einlassen und Interes-
se daran zeigen, wer wir als Gemeinschaft sind und wie 
wertvoll und wichtig sie für die Gesellschaft ist.
Am längsten dürfen wir mit unseren Minis unterwegs 
sein und es macht mir die größte Freude, wenn wir be-
gleitend dabei sein dürfen, wenn aus den Kindern groß-
artige junge Erwachsene werden. Ich wünsche mir, dass 
wir in den Jahren, in denen wir gemeinsam mit den Minis 
Kirche erleben dürfen, etwas grundlegen, das sie in ihrem 
Leben trägt und ihnen Halt gibt.

Natürlich wird 
mir auch manch-
mal die Frage 
gestellt: „Wo sind 
denn die Jugend-
lichen später, 
nachdem sie so 
viele schöne Er-
lebnisse als Mi-
nis oder in der 
Fir mvorbe re i-
tung hatten?“

Als meine/unsere 
Aufgabe sehe ich 
es, Samen aus-
zustreuen. Etwas 
auszusäen, von 
dem wir nicht 
wissen können, 
ob es auf frucht-

baren Boden fällt und wann es aufgehen wird. Aber, es ist 
und bleibt wichtig, dass wir aussäen.

In diesem Sinne wünsche ich euch allen ein gesegnetes 
Osterfest.
Ich wünsche uns, dass die Liebe zu uns Menschen, die 
Jesus all das Leid und den Tod ertragen ließ, auch in un-
seren Herzen spürbar ist an diesem Osterfest. Eine Liebe, 
die den Tod überwunden hat und von der wir gar nicht 
anders können, als von ihr weiterzuerzählen!

Eure Pastoralassistentin Andrea Stuphann
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UNSER KAPLAN

Durch Seine Wunden sind wir geheilt
So lautet es in einem Abschnitt des 
1. Petrusbriefes, den es sich in den 
Tagen vor Ostern einmal zu lesen 
und zu meditieren lohnt (1 Petr 2,21-
25). Im stellvertretenden Leiden Jesu 
Christi am Kreuz wird der Gipfel der 
unfassbar großen Liebe Gottes zum 
Menschen sichtbar.

Vordergründig drohen wir allerdings, 
am Kreuz irre zu werden. Wir spüren 
immer wieder deutlich, dass wir in 
einer verwundeten Welt leben. Ange-
sichts vieler gesellschaftlicher Krisen, 
Kriege, vieler Ungerechtigkeiten so-
wie Unsicherheiten unserer Zeit wird 
uns das schnell bewusst. Oder wir 
kennen doch alle im eigenen Leben 
Worte, die wir lieber nie gesagt hät-
ten und Fehler, die wir uns eingeste-
hen müssen, die wir am liebsten un-
geschehen machen würden. Wie viele 
Menschen haben Sehnsucht nach 
wahrer Freiheit, nach Glück, nach 
Zufriedenheit! Und doch scheint 
manches unerreichbar, vielleicht auch 
gerade deshalb, weil allzu oft Wege 
beschritten werden (im Streben nach 
Macht, nach Erfolg, nach Glück), die 
eher den Wegen verirrter Schafe glei-
chen (vgl. 1. Petrusbrief)…

Anlässlich meiner Priesterweihe habe 
ich ein Messgewand anfertigen lassen, 
auf dessen Vorderseite die Wundmale 
Christi angedeutet sind. Dieses ist für 
mich nicht nur ein Hinweis auf mei-
nen Primizspruch (das Bekenntnis 
des Apostels Thomas „Mein Herr und 
mein Gott“, das dieser ausgerufen 
hat, als ihm der Auferstandene seine 
Wunden zeigte und Thomas wirklich 
zweifellos glauben konnte, dass Jesus 
den Tod mit allen Verwundungen be-
siegt hat und lebt) und um als Prie-
ster immer daran erinnert zu werden, 
dass ich stellvertretend für Christus 
am Altar stehen darf und die Bot-
schaft von Kreuz und Auferstehung 
durch mein Leben verkünden soll. 
Vielmehr ist es für mich immer auch 
eine Erinnerung, vor Augen zu ha-
ben, dass wir an einen Gott glauben 
dürfen, der so weit gegangen ist, dass 

er unsere eigenen Wunden und die 
Verwundungen der ganzen Welt mit 
ans Kreuz getragen hat, um neues Le-
ben und Wachstum zu ermöglichen, 
ja, neue Hoffnung zu schenken, selbst 
wenn manches noch so tot, ausweg-
los und sinnlos erscheint.

ER trägt uns durch die Zeit, ER 
nimmt selbst unsere Verfehlungen 
und Wunden an, ER schenkt wahr-
haft Vergebung und zeigt uns durch 
den Sieg über Sünde und Tod am 
Kreuz, dass ER größer ist als alles 
Dunkel, das auf dieser Welt existiert 
und uns oft so übermächtig erscheint.

In der österlichen Liturgie finden wir 
diese Wundmale wieder an der Os-
terkerze, die Zeugnis gibt vom Licht 
des Auferstanden, der uns real begeg-
nen möchte, um uns zu ermöglichen, 

die Wunden und Dunkelheiten un-
seres Lebens im hellen Osterlicht zu 
verwandeln.

Wir dürfen die letzten Tage der Fa-
stenzeit dazu nutzen, Jesus ganz be-
wusst im Gebet oder auch im Sakra-
ment der Buße unsere Wunden zu 
bringen und den Herrn zu bitten, all 
das loszulassen, was uns daran hin-
dert, uns ganz seiner Liebe zu öffnen. 
So können wir frei und als neue Men-
schen Ostern feiern.

„Christus ist glorreich auferstanden 
vom Tod. Sein Licht vertreibe das 
Dunkel der Herzen!“ (aus der Litur-
gie der Osternacht)

Ein frohes und gesegnetes Osterfest 
wünscht euch

Euer Kaplan Thomas
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SPIRITUELLES / ALLGEMEINES / JAHRESKREIS

Sternsingeraktion 2024
In den Tagen zwischen Weihnachten und Hl. Dreikönig waren in unseren Pfar-
ren die SternsingerInnen unterwegs. Insgesamt rund 160 MinistrantInnen und 
Firmlinge machten sich auf den Weg um allen Menschen den Segen für das Jahr 
2024 nach Hause zu bringen und Spenden für Kinder und Jugendliche im glo-
balen Süden zu sammeln. Unsere „Königinnen und Könige“, mit ihren Begleite-
rInnen, konnten die stolze Summe von € 26.500,- – die lokalen Ergebnisse wur-
den jeweils in den Pfarren veröffentlicht – für die Dreikönigsaktion ersingen.

Wir danken allen, die sich für die Sternsingeraktion eingesetzt und engagiert 
haben, sei es bei der Organisation, Begleitung, oder der Verpflegung. Ganz 
besonders danken wir auch allen SpenderInnen. Nur durch den Beitrag von 
jeder und jedem Einzelnen war dieses tolle Ergebnis möglich.
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Der Einstieg in die „etwas andere 
Bibelrunde“ ist jeweils vor Versen-
dung eines neuen Bibeltextes (ca. 
alle sechs bis acht Wochen) möglich. 
Also bitte jederzeit gerne anmelden.

Messintentionen
Aus gegebenem Anlass soll in 
diesem Pfarrbrief eine kurze In-
formation bzgl. Messintentionen 
gegeben werden:

Seit vielen Jahrhunderten ist es 
gute Tradition, dass man eine hl. 
Messe für einen Verstorbenen le-
sen lässt. Dies ist aber nicht nur 
für Verstorbene möglich, son-
dern auch in anderen Anliegen, 
die Gott ans Herz gelegt werden 
sollen. Es geht aber nicht darum, 
unsere Verstorbenen loszukaufen 
vom Fegefeuer, denn Gott ist nicht 
bestechlich oder gar käuflich. Das 
Geschehen nach dem Tod entzieht 
sich auch unserem Zeitverständ-
nis. Aber man kann Gott im Ge-
denken an Menschen Dank sagen 
für das gemeinsam Erlebte, für 
gute Zeiten oder auch um Verzei-
hung bitten für die Versäumnisse 
im Zusammenleben.

Diese Anliegen, die normalerwei-
se bei uns in den Fürbitten schon 
laut ausgesprochen wurden, wer-
den dann in der Eucharistiefeier 
mit den Gaben von Brot und Wein 
vor Gott hingebracht. 

Da WortGottesfeiern und Eucha-
ristiefeiern einen unterschied-
lichen Charakter haben, können 
für erstere keine Intentionen an-
genommen werden (vgl. Pastoral-
liturgische Hinweise zum Direkto-
rium).
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Lebenswurzeln
Manche von Ihnen werden sich 
schon länger gefragt haben, was es 
mit dem Haus mit den zugeklebten 
Fenstern, mitten im Ort neben der 
Kirche, auf sich hat. Jetzt ist der Zeit-
punkt gekommen, das Geheimnis zu 
lüften. Wir haben es nicht schneller 
geschafft, aber jetzt ist es so weit. Ein 
bisschen Vorarbeit ist schon gelei-
stet: Am 27. August 2022 hat der St. 
Pöltner Bischof Alois Schwarz eine 
kleine aber feine Gedenkstätte im 
Erdgeschoß des unmittelbar neben 
der Taufkirche gelegenen Hauses in 
Rabenstein gesegnet, welche euch, 
aber auch künftigen Interessierten 
das Leben und Werk Franz Königs 
nahebringen will, der vor über hun-
dert Jahren hier seinen irdischen Weg 
begonnen hat. 

Wenn wir uns dabei an den „groß-
en Sohn“ des Pielachtales erinnern, 
so erinnern wir uns vor allem an 
den kleinen wachen Bauernbuben 
mit dem unglaublichen Interesse 
einfach für alles um ihn herum. An 
den Buben, der in der Rabensteiner 
Kirche getauft worden war und in 
Kirchberg in die Volksschule ging. 
Der dem verblüfften Lehrer erklärte, 

er habe keinen Lieblingsgegenstand, 
weil ihn alle Gegenstände so sehr in-
teressierten. 

Aus dem kleinen Buben ist im wahrs-
ten Sinn des Wortes ein großer Mann 
geworden, dessen Heimat im Verlauf 
seines Lebens die ganze Welt gewor-
den ist, der aber seine wirkliche Hei-
mat nie vergessen hat. Der ein Sohn 
des Pielachtales geblieben ist, für den 
Glauben und Heimat immer zusam-
mengehörten. Der bis in sein hohes 
Alter seine beständige Kraft aus sei-
nen Wurzeln holte, die tief und fest 
verankert waren in der Heimat.

Daran erinnert die auf einer Anhöhe, 
in der Mitte auf dem Weg zwischen 
Rabenstein und Kirchberg gelegene, 
altehrwürdige Andreaskirche, ein 
spätgotischer Bau ohne Turm aus 
der Mitte des 15. Jahrhunderts. Sie 
verbindet bis heute die beiden wich-
tigsten Orte am Beginn des Lebens 
von Franz König, des späteren Kar-
dinal-Erzbischofs von Wien, der am 
3. August 1905 im Ortsteil Warth ge-
boren und am 5. August in der Pfarr-
kirche von Rabenstein getauft wurde 
und später die Volksschule in Kirch-

berg besucht hat. Darum wollen am 
3. August 2025 nun die beiden Pfar-
ren in Gemeinschaft mit den beiden 
politischen Gemeinden die 120. Wie-
derkehr des Geburtstags von Kardi-
nal König, ihres „Landsmannes“, wie 
er sich selbst gerne genannt hat, fest-
lich begehen. Er hat sich das ehrlich 
verdient, denn er hat uns ein großes 
Erbe hinterlassen. Davon würden wir 
euch gerne erzählen. Und dafür gibt 
es noch vieles vorzubereiten, zu dem 
wir euch herzlich um euer Interesse 
und eure Mithilfe bitten möchten!

Zuvor aber freuen wir uns, wenn ihr 
unserer Einladung Folge leisten und 
den Gedenkraum besuchen würdet!
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„Verstehen, was wir feiern und mit 
dem Herzen dabei sein“, das wollen 
wir Kindern und BegleiterInnen mit 
unseren Jahresfestkreis-Treffen für 
die ganze Familie anbieten. Um die 
Fastenzeit und das Leben Jesu ging 
es beim letzten Nachmittag Anfang 
März in der Pfarre Loich, wo wir 
nicht nur zuhören, singen und er-
zählen konnten, sondern vor allem 
auch selber ausprobieren und erleben 
durften.

Weitere Termine folgen!
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Mit über "70 KönigInnen" aus Grünau, Tradigist, Loich und Schwarzenbach folgten wir der Einladung der Dreikö-
nigsaktion zum Sternsinger-Dankekino ins Cinema Paradiso nach St. Pölten.

fair kick
Minis aus Schwarzenbach, Loich, Tradigist, Rabenstein 
und Grünau machten wieder mit beim diözesanen Fuß-
ballturnier „fair kick“ in Melk. Unsere zwei Mannschaften 
haben sich großartig geschlagen und die Plätze 3 und 8 
erreicht.

Vielen herzlichen Dank an Daniel Stiefsohn, der auch 
heuer wieder unsere Kicker trainiert und gecoacht hat. 
Danke auch an Elisabeth Stiefsohn für die Betreuung der 
Spieler. Alle die dabei waren hatten wieder eine Riesen-
Gaudi!
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Termine in der Pfarre Grünau
Palmsonntag, 24.03.:
09:00 Uhr Segnung der Palmzweige auf 
dem Kirchenvorplatz, Leidensmesse
Gründonnerstag, 28.03.:
19:30 Uhr Messe v. letzten Abendmahl, 
anschl. Ölbergandacht
Karfreitag, 29.03.:
15:00 Uhr Kinderkreuzweg
19:30 Uhr Karfreitagsliturgie,  
anschl. Nachtanbetung beim hl. Grab
Karsamstag, 30.03.:
09:00 Uhr Trauermette beim hl. Grab
20:15 Uhr Feier der Osternacht mit Spei-
senweihe, anschl. Agape
Ostersonntag, 31.03.:
08:30 Uhr Osterhochamt u. Speisenweihe
Ostermontag, 01.04.:
08:30 Uhr Brotmesse  
mit den Erstkommunionkindern
Donnerstag, 11.04.:
14:00 bis 19:00 Uhr Anbetungstag
19:00 Uhr Abendmesse
Samstag, 13.04.:
09:00 Uhr Feier der Erstkommunion
Sonntag, 21.04.:
08:30 Uhr WortGottesfeier
10:00 Uhr  Kinder- & Familiengottesdienst
Sonntag - Patrozinium, 28.04.:
09:00 Uhr WortGottesfeier –  
Tag der Blasmusik
Samstag, 04.05.:
09:00 Uhr Pfarrfirmung für Grünau, Raben-
stein und Loich in Rabenstein
Bitttag - Montag, 06.05.:
19:30 Uhr Bittmesse und Bittprozession
Christi Himmelfahrt, 09.05.:
08:30 Uhr Festgottesdienst
Sonntag, 12.05.:
08:30 Uhr Hl. Messe – Floriani
10:00 Uhr WortGottesfeier
Pfingstsonntag, 19.05.:
08:30 Uhr Hochamt
Pfingstmontag, 20.05.:
08:30 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 26.05.:
08:30 Uhr WortGottesfeier
10:00 Uhr Hl. Messe bei der Kriegerge-
dächtniskapelle in Plambacheck
Fronleichnam, 30.05.:
08:00 Uhr Festgottesdienst, anschl. Fron-
leichnamsprozession
Sonntag, 16.06.:
08:30 Uhr WortGottesfeier
10:00 Uhr Kinder- & Familiengottesdienst 
mit den Täuflingen 2023

PFARRE GRÜNAU

Krippe revitalisiert
Die alte Grünauer Kirchenkrippe, die in den vergangenen Jahren auf 
dem Dachboden verstaubte, wurde für das letzte Weihnachtsfest re-
stauriert und gereinigt. An ihrem neuen Platz, vor dem Volksaltar, be-
reitete sie der Pfarrgemeinde in der Weihnachtszeit große Freude.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Anton Groiß für die Ausbesse-
rungs- und Renovierungsarbeiten an der Krippe und bei unserem 
Krippenbeauftragen Thomas Stuphann.



11

PFARRE GRÜNAU

Tauftermine
Pfarrkirche Grünau
Samstag, 18. Mai 2024
Samstag, 15. Juni 2024
Samstag, 20. Juli 2024
Samstag, 31. August 2024

Wir bitten um Anmeldung bis späte-
stens vier Wochen vor dem jeweiligen 
Termin in der Pfarrkanzlei.
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Kanzleistunden
Dienstag und Samstag, 
jeweils von 8:30 bis 9:30 Uhr
Tel.: 02723 / 8421
E: gruenau@dsp.at
H: www.pfarre-gruenau.at

Bitte beachten Sie besonders 
die aktuellen Informationen auf 
unserer Homepage und die Aus-
hänge in den Schaukästen.
Informationen und Aktuelles 
finden Sie / findest du jederzeit auf 
unserer Homepage:

www.pfarre-gruenau.at

Beim Begräbnis von 
Anna Dutter wurden 
€ 552,50 für die Pfar-
re gespendet.

Vergelt‘s Gott!

Das Thema der Erstkommunion und der Vorbereitung lautet: „Ich bin ein Ton 
in Gottes Melodie“. Zum Thema passend wurden unsere Erstkommunion-
kinder im Sonntagsgottesdienst am 21. Jänner vorgestellt. Mit Gebetskärtchen 
baten sie die Gottesdienstgemeinde, für sie in der Zeit der Vorbereitung auf 
dieses große Fest zu beten.

Die Vorbereitung unserer 19 FirmkandidatInnen auf den Empfang des Sakra-
ments der Firmung im Mai ist in vollem Gange. Unsere Firmlinge sind voll 
dabei, Kirche in ihren unterschiedlichsten Facetten zu erleben. Am Valentins-
tag verteilten sie „Liebesbriefe von Gott“ und machten damit vielen Menschen 
eine Freude. Bei der Aktion Familienfasttag unterstützten einige unsere Pfarr-
gemeinderätInnen beim Fastensuppensonntag.

Maiandachten  
in der Pfarre Grünau

Sonntag, 05.05.: 
in der Kirche

Sonntag, 12.05.: 
bei der Poschkapelle

Sonntag, 19.05.:
bei der Kronawett-Kapelle

Sonntag, 25.05.: 
bei der Kriegergedächtnis- 
kapelle in Plambacheck

Die Maiandachten beginnen um 
19:30 Uhr.
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PFARRE RABENSTEIN

Faschings-Kehraus
Am Faschingsdienstag ging’s im 
Pfarrzentrum noch einmal hoch 
her. Zahlreiche „Faschingsauskeh-
rer“ schauten noch in der Pfarre 
vorbei um bei Speis und Trank den 
Fasching zu verabschieden, bevor es 
am Aschermittwoch damit losging, 
die verschiedensten Fastenvorsätze 
einzuhalten.

„Unter Gottes Regenbogen“ …
… so lautet das Thema der diesjährigen Vorbereitung auf die Erstkommunion. 
Ende Jänner wurden unsere Erstkommunionkinder der Pfarre vorgestellt.

Unter dem Motto „be yourself – Zeig Profil!” bereiten sich derzeit 15 Jugendliche aus unserer Pfarre auf das Sakrament 
der Firmung vor. Beim Sonntagsgottesdienst am 25. Februar stellten sie sich der Pfarre vor.

In Tradigist durften wir eine neue 
Ministrantin „offiziell“ in den Mi-
nistrantendienst aufnehmen. Wir 
wünschen Elena viel Freude in der 
Gemeinschaft der Minis und beim 
Dienst am Altar.
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PFARRE RABENSTEIN

Tauftermine
Pfarrkirche Rabenstein
Samstag, 6. April 2024
Samstag, 1. Juni 2024
Samstag, 6. Juli 2024
Samstag, 3. August 2024

Marienkapelle Tradigist
Samstag, 13. April 2024
Samstag, 8. Juni 2024
Samstag, 10. August 2024

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens vier Wochen vor dem jewei-
ligen Termin in der Pfarrkanzlei.

Kanzleistunden
Mittwoch und Freitag, 
jeweils von 9 bis 10 Uhr
Tel.: 02723 / 2270
E: rabenstein@dsp.at 
H: www.pfarre-rabenstein.dsp.at

©
 A

nd
re

a 
St

up
ha

nn

Danke für 42 Jahre  
im Dienst für die  

Marienkapelle Tradigist
Franz Seidl wurde für seine Tätigkeit 
als Mesner von unserem Herrn Pfar-
rer P. Altmann mit der „Goldenen 
Mesnernadel“ überrascht.
An den Gedanken, dass Herr Seidl 
als Mesner kürzertreten möchte, 
müssen sich die TradigisterInnen 
erst gewöhnen.
Die Marienkapelle, insbesondere die 
Sakristei ohne Franz Seidl ist unvor-
stellbar. Pflichtbewusst war er bei 
Messen, Taufen, Hochzeiten und 
auch als Vorbeter zur Stelle.
Er hat jahrelang auch die Ministran-
tInnen betreut. Viele Tätigkeiten zur 
Instandhaltung der Marienkapelle 
hat er in Eigeninitiative erledigt.
Herzlichen Glückwunsch zu der ver-
dienten Auszeichnung und Vergelt‘s 
Gott für den unermüdlichen Einsatz 
für unsere Kirchengemeinschaft.

Judith Gerstl,  
Obfrau der Kirchengemeinschaft

Freitag, 22.03.:
15:00 Uhr Kinderkreuzweg
Palmsonntag, 24.03.:
08:00 Uhr Segnung der Palm-
zweige beim GuK, Prozession in 
die Kirche, Leidensmesse
10:00 Uhr WortGottesfeier in Tradigist
Gründonnerstag, 28.03.:
18:00 Uhr Feier v. letzten Abend-
mahl, anschl. Ölbergandacht
Karfreitag, 29.03.:
18:00 Uhr Karfreitagsliturgie, an-
schl. Nachtanbetung beim hl. Grab
Karsamstag, 30.03.:
07:30 Uhr Rosenkranzgebet
08:00 Uhr Andacht zur Grabesruhe
18:30 Uhr Feier der Osternacht 
mit Speisenweihe, anschl. Agape
Ostersonntag, 31.03.:
08:30 Uhr Osterhochamt
Ostermontag, 01.04.:
08:30 Uhr Brotmesse mit  
den Erstkommunionkindern
10:00 Uhr Hl. Messe in Tradigist
Sonntag, 14.04.:
08:30 Uhr WortGottesfeier
10:00 Uhr Hl. Messe in Tradigist
Samstag, 20.04.:
09:00 Uhr Feier der Erstkommunion
Sonntag, 21.04.:
08:30 Uhr Hl. Messe bei der Hu-
bertuskapelle und Segnung mit 
Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz
Sonntag, 28.04.:
08:30 Uhr Kinder- & Familiengot-
tesdienst
10:00 Uhr WortGottesfeier in Tradigist
Staatsfeiertag, 01.05.:
08:00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 04.05.:
09:00 Uhr Pfarrfirmung für Grün-
au, Rabenstein und Loich
Sonntag, 05.05:
08:30 Uhr Hl. Messe - Floriani
Bitttag - Dienstag, 07.05.:
19:00 Uhr Bittprozession und Bitt-
messe in der Andreaskirche  
(Treffpunkt beim Bahnübergang)
Bitttag – Mittwoch, 08.05.:
08:30 Uhr Bittmesse und Bittpro-
zession
Christi Himmelfahrt, 09.05.:
08:30 Uhr WortGottesfeier

Sonntag, 12.05.:
08:30 Uhr WortGottesfeier
10:00 Uhr Hl. Messe – Floriani in 
Tradigist
Pfingstsonntag, 19.05.:
08:30 Uhr Hochamt
Pfingstmontag, 20.05.:
08:30 Uhr Hl. Messe
10:00 Uhr Hl. Messe in Tradigist
Fronleichnam, 30.05.:
08:00 Uhr Festgottesdienst anschl. 
Fronleichnamsprozession
Sonntag, 09.06.:
08:30 Uhr Kinder- & Familien-
gottesdienst
10:00 Uhr Hl. Messe in Tradigist
Sonntag, 23.06.:
08:30 Uhr Hl. Messe
10:00 Uhr WortGottesfeier – Kirch-
weihfest in Tradigist
Samstag, 29.06.:
19:30 Uhr Peter und Paul Andacht 
bei der Veitinger-Kapelle in Tradigist

Termine in der Pfarre Rabenstein

Maiandachten
Mittwoch, 01.05.: 
17:00 Uhr Maiandacht in der Pfef-
fersiedlung
Christi Himmelfahrt, 09.05.: 
14:30 Uhr Maiandacht bei der 
Mühlbergkapelle
Freitag, 17.05.: 
19:00 Uhr Maiandacht der KMB 
bei der Annenruhe
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PFARRE KIRCHBERG

Kanzleistunden
Pfarramt:
Telefon: 02722/7218
E-Mail: kirchbergpielach@dsp.at
Homepage: www.kirchberg-
pielach.dsp.at
Kanzleistunden:
Donnerstag: 08:30 – 10:00 Uhr
Freitag: 08:30 – 11:00 Uhr

Neujahrsempfang der ehrenamtlichen Pfarrmitarbeiter
Am 6.1.2024, nach dem Gottesdienst, folgten viele unserer ehrenamtlichen 
PfarrmitarbeiterInnen der diesjährigen Einladung ins Pfarrheim zum Neu-
jahrsempfang. 
Bei Sekt und Knabbereien bedankte sich P. Altmann mit einem kleinen Ge-
schenk bei jedem/jeder Einzelnen für den unermüdlichen Einsatz rund um 
die Pfarre.

Vor den Vorhang …
… bitten wir in dieser Ausgabe unser Kirchenputz-Team rund um Winfriede 
Mühlbacher. Engagierte Ehrenamtliche kümmern sich zum Wohlfühlen und 
zur Freude aller KirchenbesucherInnen um eine saubere Pfarrkirche, den Blu-
menschmuck, den Rasen und die Vorplätze um Kirche und Pfarrheim und 
auch um den Pfarrgarten. Bei Bedarf muss Schneeschaufeln und Splittstreuen 
auch erledigt werden.

Diesem umsichtigen und fleißigen Team gilt es ein herzliches DANKE für ihre 
wertvolle Arbeit und Mühe zu sagen.

Eine Bitte sei auch angefügt: Für den großen Kirchenputz am 30. April ist jede 
helfende Hand wertvoll. Wir freuen uns über jeden und jede, der/die unser Team 
unterstützen möchten. Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Pfarrkanzlei.

Ratschen
Auch heuer werden unsere Minis 
in der Karwoche ihren Ratscher-
dienst versehen.
Karfreitag:  6 Uhr
 12 Uhr
 17 Uhr
Karsamstag:  ab 8 Uhr 
wird in den verschiedenen Gebie-
ten von Haus zu Haus gegangen 
und um den Ratscherlohn gebeten.

Maiandachten  
in der Pfarre Kirchberg

Donnerstag, 02.05.:  
19:00 Uhr 
Aubauermarterl/Hardeggsiedlung
Sonntag, 05.05.:
14:30 Uhr 
Großeck Kapelle/Familie Falken-
steiner
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PFARRE KIRCHBERG

Termine in der Pfarre Kirchberg
Samstag, 23.03.:
15:00 Uhr Kreuzweg  
in der Kirchengasse
Palmsonntag, 24.03.:
10:00 Uhr Segnung der Palmzweige bei 
der Lourdeskapelle, anschl. Leidens-
messe
Gründonnerstag, 28.03.:
19:30 Uhr Feier v. letzten Abendmahl,  
anschl. Ölbergandacht
Karfreitag, 29.03.:
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie
19:00 Uhr Naturkreuzweg zum Hiebl-
kreuz, gestaltet von den Firmlingen
Karsamstag, 30.03.:
20:15 Uhr Feier der Osternacht mit 
Speisenweihe, anschl. Osterfeuer
Ostersonntag, 31.03.:
10:00 Uhr Hochamt und Speisenweihe 
Ostermontag, 01.04.:
10:00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 18.04.:
19:00 Uhr Konzert der Don Kosaken 
unter Mitwirkung des Gesang- und Mu-
sikvereines Kirchberg in der Pfarrkirche 
– Kartenvorverkauf gibt es am Gemein-
deamt – Restkarten an der Abendkasse.
Sonntag, 28.04.:
10:00 Uhr Familiengottesdienst
Dienstag, 07.05.:
19:00 Uhr Bittprozession und Bittmesse  
in der Andreaskirche  
(Treffpunkt beim Bahnübergang)
Christi Himmelfahrt, 09.05.: 
9:00 Uhr Feier der Erstkommunion
Anbetungstag, 16.05.:
8:00 Uhr Heilige Messe im Gebetsraum, 
Aussetzung des Allerheiligsten
Pfingstsonntag, 19.05.:
10:00 Uhr Hochamt
Pfingstmontag, 20.05.:
10:00 Uhr Hl. Messe
Fronleichnam, 30.05.:
09:00 Uhr Festgottesdienst,  
anschl. Fronleichnamsprozession
Sonntag, 02.06.:
10:00 Uhr Familiengottesdienst
Freitag, 28.06.:
19:00 Uhr Sonnwendfeuer beim Haus 
Mühlbacher/Stickl auf der Eben, bei 
jeder Witterung
Alle Termine mit Vorbehalt! Bitte die  
aktuelle Gottesdienstordnung beachten.

Tauftermine
25. Mai 2024, 11:00 Uhr
22. Juni 2024, 11:00 Uhr
27. Juli 2024, 11:00 Uhr
24. August 2024, 11:00 Uhr

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens vier 
Wochen vor dem jeweiligen Termin in Ihrer 
Pfarrkanzlei.

Pfarrkaffee der Firmlinge
Am Faschingsonntag luden die Firmlinge nach dem Gottesdienst zu Kaf-
fee und Kuchen ins Pfarrheim ein. Die Jugendlichen konnten sich über 
eine Spendensumme von € 357,- freuen, die sie an die Kinderkrebshilfe 
spenden werden.

Spielegruppe
Jeden Donnerstag von 9-11 Uhr steht das Pfarrheim unseren Jüngsten 
zur Verfügung.
In ungezwungener Runde wird gespielt, geplaudert und gejausnet.
Herzliche Einladung an alle Eltern mit ihren Kindern im Alter zwischen 
1-3 Jahren.
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PFARRE FRANKENFELS

Kanzleistunden
Dienstag und Samstag,  
jeweils von 8:00 bis 10:00 Uhr
Freitag: von 10:00 bis 12:00 Uhr
Tel.: 02725/213
E: frankenfels@dsp.at
H: www.pfarre-frankenfels.at

©
 E

rik
a 

G
ra

sm
an

n

©
 K

ar
in

a 
Tu

de
r

Familienmesse mit den Taufkindern von 2023
Kaplan Thomas Schmid und natürlich „Maxl“ durften am 28. Jänner sieben 
Taufkinder zur Familienmesse mit Kindersegnung  begrüßen. Die Eltern der 
Täuflinge des Jahres 2023 erhielten vom Familienmessteam ein kleines Ge-
schenk überreicht. Der anschließende Pfarrkaffee, der von den Firmlingen 
veranstaltet wurde, war gut besucht und erbrachte einen Erlös von € 327,35. 
Die Firmlinge spendeten den Betrag an das Caritas-Wohnheim in Kirchberg. 

Servus TV-Gottesdienst
Am 25. Februar feierte P. Altmann 
die Hl. Messe nicht nur mit unserer 
Pfarrgemeinde, sondern durch die Li-
ve-Übertragung auf Servus TV auch 
mit vielen Zusehern aus ganz Öster-
reich. Bereits kurz nach der Übertra-
gung trafen unzählige positive Rück-
meldungen aus den Bundesländern 
ein. Viele Vorbereitungen und auch 
wochenlange Proben waren diesem 
Ereignis vorausgegangen. Musika-
lisch gestalteten den Gottesdienst der 
Kirchenchor, der Trachtenmusikver-
ein und Christoph Fahrngruber an 
der Orgel. Anlässlich des Familien-
fasttages lud im Anschluss die Kath. 
Frauenbewegung zum Fastensup-
pen-Essen ins Pfarrheim. Herzlichen 
Dank an alle Mitwirkenden. 

Ein herzliches Danke an alle Mitwirkenden der 
Live-Übertragung und dem Team von Euro TV. 

„Durchs Reden kommen 
d`Leut  zam“ 

findet am 03. April, 08. Mai und 
05. Juni um 15:00 Uhr im Pfarr-
heim statt. 

Filmnachmittage
jeweils um 14:00 Uhr im Pfarr-
heim: 16. April und 28. Mai
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PFARRE FRANKENFELS

Termine in der Pfarre Frankenfels
Palmsonntag, 24.03.:
08:30 Uhr Treffpunkt beim Pfr. Stangl-Platz,  
Segnung der Palmzweige, Leidensmesse
Gründonnerstag, 28.03.:
19:30 Uhr Messe v. letzten Abendmahl,  
anschl. Ölbergandacht
Karfreitag, 29.03.:
15:00 Uhr Kinderkreuzweg
19:30 Uhr Karfreitagsliturgie
Karsamstag, 30.03.:
20:15 Uhr Feier der Osternacht  
mit Speisenweihe
Ostersonntag, 31.03.:
08:30 Uhr Osterhochamt  
mit Speisenweihe
Ostermontag, 01.04.:
08:30 Uhr Brotmesse  
mit den Erstkommunionkindern
Anbetungstag, Montag, 08.04.:
08:30 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetungs-
stunden
Sonntag, 14.04.:
8:30 Uhr Hl. Messe - Bezirksjägertag
Staatsfeiertag, 01.05.: 
09:00 Uhr Pfarrfirmung für Frankenfels, 
Kirchberg und Schwarzenbach
Sonntag, 05.05.:
08:30 Uhr Hl. Messe - Floriani
Bitttag, 08.05.:
19:30 Uhr Bittprozession und Bittmesse
Christi-Himmelfahrt, 09.05.:
08:30 Uhr Festgottesdienst
Samstag, 11.05.: 
09:00 Uhr Feier der Erstkommunion
Pfingstsonntag, 19.05.:
08:30 Uhr Hochamt,  
anschl. Pfarrkaffee mit den Imkern
14:00 Uhr Maiandacht bei Fam. Grub-
ner-Gillus
Pfingstmontag, 20.05.:
Wallfahrt nach St. Gotthard
Sonntag, 26.05.:
Feier des Fronleichnamsfestes
08:30 Uhr Festgottesdienst,  
anschl. Fronleichnamsprozession
Donnerstag, 30.05.:
Keine Hl. Messe.
Sonntag, 09.06.:
08:30 Uhr Hl. Messe mit dem ASBÖ, 
anschl. Fahrzeugsegnung beim Pfr. 
Stangl-Platz
Alle Termine mit Vorbehalt!  
Bitte die aktuelle Gottesdienstordnung 
beachten.

Tauftermine
13. April 2024
09. Mai 2024 
   (Donnerstag, Christi-Himmelfahrt)
08. Juni 2024
13. Juli 2024

Wir bitten um Anmeldung bis spä-
testens vier Wochen vor dem jewei-
ligen Termin in der Pfarrkanzlei.
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Firm- und Erstkommunionvorbereitung
Die Vorbereitungen sind im vollen Gange. Im November besuchte im 
Rahmen eines Workshops eine Gruppe Firmlinge die Bewohner des 
Pflegeheimes Casa Kirchberg und verbrachte lustige Stunden bei einem 
Spielenachmittag. Der Kreuzweg am 03. März wurde von allen Firm-
lingen gemeinsam gestaltet. Kaplan Thomas Schmid bereitete mit einer 
Gruppe eine Jugendvesper vor, die am 15. März stattfand.                                                                                                   

Von den Erstkommunionkindern wurden bei einer Gruppenstunde das 
Thema „Taufe“ erörtert und wunderschöne Windlichter gestaltet, wel-
che bei der Vorstellungsmesse am 03. März mit dem Plakat zum Thema: 
„Kunterbunt ist Gottes Garten“ der Pfarrgemeinde präsentiert wurden.
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Wallfahrt  
nach St. Gotthard

Pfingstmontag, 20.05.:

Abmarsch um 09:30 Uhr bei 
der „Härtensteiner-Kapelle“ 
in Weißenbach, 

12:00 Uhr Gottesdienst in 
der Pfarrkirche St. Gotthard
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PFARRE LOICH

Termine in der Pfarre Loich
Palmsonntag, 24.03:
09.30 Uhr Kreuzwegandacht
10.00 Uhr Segnung der Palm-
zweige, Leidensmesse
Gründonnerstag, 28.03.:
18.00 Uhr Feier v. letzten  
Abendmahl
Karfreitag, 29.03.:
18.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Karsamstag, 30.03.:
18.30 Uhr Feier der Osternacht mit 
Speisenweihe
Ostersonntag, 31.03.:
10.00 Uhr Osterhochamt mit Spei-
senweihe
Ostermontag, 01.04.:
10.00 Uhr Brotmesse  
mit den Erstkommunionkindern
Sonntag, 14.04.:
10.00 Uhr Kinder- & Familiengot-
tesdienst
Samstag, 04.05.:
09.00 Uhr Pfarrfirmung für 
Grünau, Rabenstein und Loich in  
Rabenstein
Sonntag, 05.05:
10.00 Uhr Hl. Messe - Floriani
Bitttag - Dienstag, 07.05.:
08.00 Uhr Hl. Messe und Bittpro-
zession
Christi Himmelfahrt, 09.05.:
10.00 Uhr Festgottesdienst
Pfingstsonntag, 19.05.:
10.00 Uhr Hochamt
Pfingstmontag, 20.05.:
10.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 25.05.:
09.00 Uhr Feier der Erstkommunion
Donnerstag, 30.05.:
19:30 Uhr Maiandacht  
in der Kirche
Sonntag, 02.06.:
10.00 Uhr Festgottesdienst und 
FronleichnamsprozessionTauftermine

Samstag, 4. Mai 2024
Samstag, 1. Juni 2024
Samstag, 13. Juli 2024
Samstag, 3. August 2024

Wir bitten um Anmeldung bis spä-
testens vier Wochen vor dem jewei-
ligen Termin bei Pastoralassistentin 
Andrea Stuphann 0664 / 73672419.

Kanzleistunden
nach Vereinbarung
E: loich@dsp.at
H: www.loich.dsp.at

Bitte beachten Sie besonders 
die aktuellen Informationen auf 
unserer Homepage und die Aus-
hänge in den Schaukästen.
Informationen und Aktuelles 
finden Sie / findest du jederzeit auf 
unserer Homepage:

www.loich.dsp.at

Im Sonntagsgottesdienst am 28. Jänner wurden jene Kinder vorgestellt, die in 
diesem Frühjahr zum ersten Mal die heilige Kommunion empfangen dürfen. 
Leider konnten krankheitsbedingt nicht alle Erstkommunionkinder mitfei-
ern. Dieses Jahr begleitet uns das Thema „Aufblühen im Garten Gottes“ auf 
dem Weg zur Erstkommunion. Vorbereitet werden die Kinder im Religions-
unterricht von Religionslehrerin Margit Keiblinger und bei Vorbereitungs-
nachmittagen in der Pfarre von Pfarrer P. Altmann und Pastoralassistentin 
Andrea Stuphann.

Am 3. Fastensonntag wurden unsere drei Firmlinge der Pfarrgemeinde vorge-
stellt. In der Vorbereitung auf das Sakrament der Firmung ist es wichtig, dass 
unsere Firmlinge möglichst viel von Kirche kennenlernen. So unterstützten 
sie nach dem Vorstellungsgottesdienst - gemeinsam mit ihren Familien – die 
„Aktion Familienfasttag“ der Kath. Frauenbewegung mit Suppe im Glas zum 
Mitnehmen.

Unsere Firmlinge mit P. Altmann und 
Andrea Stuphann beim fast ausverkauften 
Suppentisch.
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Tauftermine
20. April 2024
18. Mai 2024 
15. Juni 2024
21. Juli 2024

PFARRE SCHWARZENBACH
©

 G
er

ha
rd

 H
ad

in
ge

r

Termine in der Pfarre  
Schwarzenbach/Pielach
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr 
Gottesdienst
Palmsonntag, 24.03.:
10:00 Uhr Segnung der Palm-
zweige bei der Barbara-Kapelle, 
Leidensmesse
Gründonnerstag, 28.03.:
Kein Gottesdienst.
Karfreitag, 29.03.:
15:00 Uhr Kreuzwegandacht
Osternacht, 30.03.:
18:30 Uhr Feier der Osternacht  
mit Speisensegnung
Ostersonntag, 31.03.:
10:00 Uhr Hochamt  
mit Speisensegnung
Ostermontag, 01.04.:
Kein Gottesdienst. 
Sonntag, 28.04.: 
10:00 Uhr Wortgottesfeier –  
Floriani
Christi-Himmelfahrt, 09.05.:
10:00 Uhr Festgottesdienst
14:00 Maiandacht  
bei Fam. Hochgerner
Pfingstsonntag, 19.05.:
10:00 Uhr Hochamt
Pfingstmontag, 20.05.:
Kein Gottesdienst.
Sonntag, 26.05.:
10:00 Uhr Wortgottesfeier
15:00 Uhr Maiandacht bei Familie 
Wieland-Stubach
Fronleichnam, 30.05.:
Kein Gottesdienst. 
Sonntag, 02.06.:
Feier des Fronleichnamsfestes
10:00 Uhr Festgottesdienst anschl.
Fronleichnamsprozession - Tag der 
Blasmusik
Sonntag, 16.06.:
Wallfahrt zur Hölzernen Kirche 
11:00 Hl. Messe
Sonntag, 23.06.:
10:00 Hl. Messe beim FF-Fest
Alle Termine mit Vorbehalt! 
Bitte die aktuelle Gottesdienst-
ordnung beachten.

Faschings-Pfarrkaffee
Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchenrat mit ihrem Team luden am Faschings-
sonntag im Anschluss an die Hl. Messe, zelebriert von P. Altmann, traditionell 
zum Pfarrkaffee in das Mehrzweckgebäude ein. Bei dieser Gelegenheit wurde 
Pfarrgemeinderätin Helga Wegerer nachträglich zu ihrem runden Geburtstag 
gratuliert. Viele GewinnerInnen bei der Verlosung konnten sich über schöne 
Preise freuen. Wesentlich zur guten Stimmung trug der Musikant Hans Tho-
masberger (Klettbua) mit seinem Sohn Pauli, einem jungen Nachwuchstalent, 
bei. So gab es bis in die Abendstunden ein gemütliches Beisammensein.

Barrierefreier  
Hintereingang fast fertig

Die letzten Wochen sah man schon immense 
Fortschritte auf der Baustelle für den neuen Zu-
gang zu unserem Gotteshaus. Die Fa. Anzenber-
ger hat die Maurerarbeiten abgeschlossen und 
von der Fa. WKF wurde die neue Eingangstüre 
montiert. Viele Arbeitsstunden von freiwilligen 
Helfern wurden geleistet. Auch der neue Schau-
kasten beim Kircheneingang ist befestigt. Letztes 
Jahr hat bei Fa. Gruber-Schagerl (Kowald) eine 
Mai-Andacht stattgefunden. Die Familie hat die 
freiwilligen Spenden für die anschließende Be-
wirtung für die Anschaffung des Schaukastens 
verwendet. Herzliches „Vergelt´s Gott“ dafür.
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Am Heiligen Abend vormittags konn-
ten alle SchwarzenbacherInnen das 
Friedenslicht in der alten Volksschule 
abholen. Bei unseren Minis und ihren 
Mamas gab’s zum Friedenslicht auch 
Mehlspeisen und heiße Getränke. Die 
Minis freuen sich, dass sie mit den da-
bei gesammelten Spenden, wieder tolle 
Ausflüge machen können.

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens vier Wochen vor dem jeweiligen Ter-
min in der Pfarrkanzlei.
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Schicke das Lösungswort bis Samstag, 
30. März 2024 an PAss. Andrea Stuphann 

a.stuphann@dsp.at oder 0664 / 73672419  
und gewinne mit ein bisschen Glück  

ein schönes Osternest!


